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Ausgaben. fl. kr.

Arztrechnungen 87-28
Verpflegungsrechnungen 126-56
Gratifikation an die Krankenwärter!». 5-24
Hauszins an Altrathshcrrn Sturzenegger 2t - —
Assecuranzgebühren, Transport eines Kranken, Wasche, Ge-

räthschaften u. s. w 17 - 43

258 - 36

Es ergiebt sich demnach ein Deficit von 6 fl. 44 kr.; dieses vom vor-
jährigen Casse-Saldo von 17 fl. 59 kr. abgezogen, bleibt bis Ende 1842

in Casse 11-15
Ferner bcfixt die Anstalt an zwei zinstragenden Posten 183 - 9

Zusammen 194 - 24

Die Anstalt verpflegte während des JahreS 1342 dreizehn Kranke,
von denen einer gestorben ist.

Berichtigung.
Was Seite 3 von einer vor sechs Jahren in Teuffcn ge-

gründeten Lesegesellschaft steht, ist dahin zu ändern, daß die-

selbe vor bald zwei Jahren aus Mangel an Teilnehmern
eingegangen ist. Seither hat sich eine neue Lesegesellschaft

gebildet, die noch fortwährt. Diese hält mehre Zeitschriften
und hat ein eigenes Lese - und Gesellschafts-Zimmer im Gast-
Hause zum Bären, wo die Mitglieder besonders am Sonn-
tag und am Donnerstag zusammenkommen, um überhaupt
gesellige Unterhaltung zu pflegen, namentlich aber die öffcnt-
lichen Angelegenheiten zu besprechen"). Jederzeit steht das

Zimmer den Mitgliedern zur Benützung der Zeitschriften of-
fen. — Der neue Verein zur Bildung einer für den häuS-
lichen Gebrauch bestimmten Lesebibliothek ist unabhängig von
jener Lesegesellschaft; mehre Mitglieder gehören aber beiden

Vereinen an.

") Statuten, Art. 2. »Der Zweck der Gesellschaft ist Befreundung,
»gesellige Unterhaltung, Lesen von Zeitschriften, Besprechung öf-
»fentlicher Verhältnisse."
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